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und Berlin, 3. Dezember. Der König hat dem bad. Wirkl. Geh. Rath 
R Kammerherrn, Frhrn. v. Woellwarth⸗Lauterbach, den Stern zum 
N nie . 2. Kl. und dem bad. Leg.⸗Rath und Kammerherrn, Frhrn. 
152 haus, den R. AD. 3. Kl.; dem Oberſten z. D. Willerding, bis⸗ 
der Präſes der Artillerie-Prüfungs-Kommifften, den k Kr.⸗O. 2. Kl. 
lichen; im Namen des Deutſchen Reiches den Kaufmann Karl J. 
Jure in Trinidad de Cuba zum Konſul des Deutſchen Reiches; den 
do er⸗ und Geh. Reg.⸗Rath Lentz zu Hannover zum Präſidenten der 
te tigen Finanz⸗Direktion ernannt; dem Haupt⸗Steueramts⸗Rendan⸗ 
die rochowsky in Uerdingen bei ſeinem Ausſcheiden aus dem Staats⸗ 
Date den Charakter als Rechnungs⸗Rath; und dem Pächter der 
Rathene er Ober⸗Amtmann Hardes, den Charakter als Amts⸗ 
erliehen. 

St. Ernannt ſind: der k. pr. Friedensrichter Hermann Schaefer in 
In, Goar zum Notar für den Friedensgerichtsbezirk Kayſersberg mit 
Anwweiſung ſeines Wohnſitzes in a end der k. pr. Notar Chriſtian 
beton Hubert Wantzen in Simmern zum kotar für den Landgerichts⸗ 
LE Saargemſind mit Anweiſung feines Wohnſitzes in Saargemünd; 
= k pr. Notar Mathias Feilzer in Zell a. d. Moſel zum Notar für 
der 


Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für Sie Stadt Pofen 1% Thlr., für ganz 
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Landgerichtsbezirk Metz mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Metz; 

k. bair. Obergerichtsſchreiber Ludwig Krieger in Aſchaffenburg 
um Notar für den Friedensgerichtsbezirk Gebweiler mit Anweiſung 
kiuce Wohnsitzes in Gebweiler; der k. bar Notar Philipp Mes in 
mi chheimbolanden zum Notar für den Landesgerichtsbezirk Straßburg 
90 Anweifung feines Wohnſitzes in Straßburg. Dem Notar Ludwig 
joleph Gendre zu Maasmünſter iſt die nachgeſuchte Entlaſſung aus 

m Reichs⸗Juſtizdienſte ertheilt. 


— . ˙ ˖—§—᷑— — — —— 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Straßburg, 3. Dezember. Eine kaiſerliche Verordnung d. d. 

0. November c. beſtimmt, daß für die zum Bau der Eiſenbahn von 
lmar nach dem Rheine erforderlichen Terrainſtrecken die Beſtim⸗ 
mungen des Expropriationsgeſetzes in Kraft treten ſollen. 

Prag, 3. Dezember. Hier und in nächſter Umgebung ſind in den 
letzten Tagen 7 Cholerafälle, die größtentheils einen tödtlichen Aus⸗ 
Lang hatten, vorgekommen. 

Peſt, 2. Dezember. Der Präſident des Abgeordnetenhauſes zeigte an 
in der heutigen Sitzung, daß der Kaiſer die Demiſſion Lonyay's ange⸗ 
ommen und Szlavy mit der Bildung des⸗Kabinets betraut habe. — 
Mavy erklärte dem Kaiſer, daß er die Miniſterpräſidentſchaft nur 
oviſoriſch übernehmen und fein Mandat in die Hände des Kaiſers 
zurücklegen [würde, kfalls ſich dein komformes Miniſterium nicht 
n ließe. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
„ Peſt, 3. Dezember. Der Miniſterpräſident Szlavy wird heute den 
Eid in die Hände des Kaiſers ablegen. — Der Gouverneur von Fiume, 
Graf Zichy, iſt als Handelsminiſter, Julius Szapary als Kommuni⸗ 
kationsminiſter und Hollau als Miniſter der Landesvertheidigung 
deſignirt. Der Gouverneurpoſten von Fiume würde alsdann durch 
Joſeph Vecſey beſetzt werden. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
5 Ofen, 3. Dezember. Das Kabinet Szlavy wurde von der Deak⸗ 
dartei in reſervirter Haltung aufgenommen. Lonyays Anſehen iſt im 
teigen begriffen; derſelbe organiſirt eine neue Partei. 
(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Bern, 3. Dezember. Der Nationalrath hat in ſeiner heutigen 
Sitzung ſämmtliche Wahlen mit Ausnahme der im Kanton Teſſin und 
der Wahl Sprechers (Graubünden) für gültig erklärt. Ueber dieſe 
letzten Wahlen wird eine Kommiſſion erſt Bericht erſtatten, die betref⸗ 
fenden Gewählten behalten inzwiſchen ihren Sitz in der Verſammlung. 
Bei der darauf folgenden Präſidentenwahl wurde der bisherige Vize⸗ 

bpräſident Sand im erſten Skrutinium mit 91 von 114 Stimmen zum 
Präſidenten und Deſor mit 75 von 116 Stimmen zum Vizepräſiden⸗ 
ten gewählt. 

Verſailles, 2. Dezember. Die Nationalverſammlung genehmigte 
in der heutigen Sitzung verſchiedene Poſitionen des Budgets; die 
Debatte verlief ohne erhebliche Zwiſchenfälle. — Am Donnerſtage 
werden die Bureaux die Mitglieder der in Gemäßheit des Dufaure⸗ 
ſchen Antrages niederzuſetzenden Kommiſſion zur Vorbereitung eines 
Geſetzentwurfs über die konſtitutionellen Fragen ernennen. 

London, 2. Dezember. Die Arbeitseinſtellung der Arbeiter in 
den Gasfabriten iſt eine allgemeine geworden und die Gasgeſellſchaften 
fordern in Folge deſſen das Publikum auf, im Verbrauch von Gas 
möglichſt ſparſam zu Werke zu gehen. 

Konftantinopel, 2. Dezember. Das gegenwärtige Kabinet, deſ⸗ 
fen Stellung bereits erſchüttert ſchten, ſoll ſich wieder befeſtigt haben; 
nach Beendigung des Beiramfeſtes hat der Sultan den Miniſtern 
ſeine ausdrückliche Befriedigung über die Behandlung und den Fort⸗ 
gang der Geſchäfte zu erkennen gegeben. 

Pera, 3. Dezember. Beſorgniſſe wegen der bulgariſchen Bewe⸗ 
gung gaben Veranlaſſung zur Einſetzung einer Kommiſſion unter dem 
Vorſitze des früheren Polizeiminiſters Saib Paſcha und des ehemali⸗ 
gen Statthalters von Ruſtſchuk Chakir Bay reiſte ſchleunigſt nach 
Sofia ab, um Vorſichtsmaßregeln zu ergreifen. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Waſhington, 3. Dezember. Das Repräſentantenhaus hat einen 
Ausſchuß, der mit der Prüfung der Anklagen wegen Beſtechlichkeiten 
einzelner Mitglieder des Kongreſſes betraut werden ſoll, niedergeſetzt. 
Ein Bericht des Schatzſekretairs Boutwell empfiehlt die Ausgabe von 
Weiteren 5% Bonds zu den früheren Bedingungen. 


Brief- und Zeitungsberichte. 
© Berlin, 3. Dezember. Das Abgeordnetenhaus beſchäftigte 
ſich heut mit der erſten Leſung des Etats pro 1873. Eugen 
ichter leitete die Debatte mit dem Bemerken ein, daß er beantrage, 
eine Prüfung darüber eintreten zu laſſen, inwieweit der jetzige Diäten⸗ 
ſatz der Abgeordneten den Zeitverhältniſſen noch entſprechend ſei. Hier⸗ 


ol 


Morgen ⸗Außgabe. 


Tünfundſiebzigſter 


Mittwoch, 4. dezember 


(Erſcheint täglich zvei Mal.) 


über müſſe zunächft der Vorſtand des Hauſes ſich erklären, alsdann 
werde der Staatsregierung die Erhöhung der Diäten anheim zu geben 
ſein. Im Weiteren empfiehlt ſich nech Richter die Ueberweiſung des 
Etats an die Budgetkommiſſion. Roner kann nicht finden, daß alle 
einzelne Etats gleich ſorgfältig und ierfichtlich aufgeftellt find. Leider 
auch vermißt man nach Richter jeden Hinweis des Finanzmiuiſters 
auf die Verwendung der Milliardemuote, die auf Preußen entfällt. 
Redner will weiter der Anſicht ſein, daß der Finanzminiſter bei Ver⸗ 
Äußerung von Staatseigenthum den „Gründerthum“ ſich genähert 
habe, und das werde Jeder bedauem. Richter beklagt ſchließlich die 
andauernde Zunahme der Ausgaben für Militärzwecke. Dieſe werden 
auf lange zu Konflikten Anlaß geben. Rickert (Danzig) ſpricht aus⸗ 
führlich und zutreffend für Quotiſiſung der Steuern im Hinblick auf 
die Einnahme⸗Ueberſchüſſe. Lasker begehrt Aufhebung aller derjeni⸗ 
gen Steuern, die wirthſchaftlich und ethiſch unhaltbar ſind. Dahin 
rechnet er, als verwerfliche Staatsinnahme, die Lotterie, ganz beſon⸗ 
ders ſcharf aber wendet er ſich gigen die „Gründer“. Er will, daß 
der Juſtizminiſter die Staatsanwale anweiſe, gegen dieſe Herren ener⸗ 
giſch vorzugehen. Der Finanzminiſter Camphauſen, in beſter Stim⸗ 
mung, gewinnt das Haus durch fine Darlegung der Finanzlage im 
Allgemeinen. Von den Milliarden, ſo ſagt er dem Abg. Richter, hat 
Preußen bis jetzt ſo gut wie nichts zu ſehen bekommen. Was mit den 
Milliarden geſchehen ſoll, entfcheiset übrigens der Reichstag. Der 
Miniſter verſichert, der Finanzzuſtand ſei ein äußerſt günſtiger. Hof 
fentlich werden wir diesmal über die Art der Steuerermäßigung uns 
verſtändigen. Nicht immer freilich, ſagt Camphauſen, wird möglich 
ſein, aus den Eiſenbahnen und Beczwerken ſo viel Einnahmen zu ge⸗ 
winnen, wie in dieſem und in den nächſtfolgenden Jahren. Wenn 
man niedrigere Tarife verlangt, ſo kommen Ausfälle. Auch iſt be⸗ 
kannt, daß von zehn zu zehn Jahren die Kohlenpreiſe erheblich ſchwan⸗ 
ken. Dies Alles muß uns von jedem Optimismus frei halten, beſon⸗ 
ders jetzt, wo wir uns guter Zuſtände zu erfreuen haben. Der Han⸗ 
delsminiſter Graf Itzenplitz ſprach ähnlich. Der Juſtizmini⸗ 
niſter Leonhardt, gegen Lasker ſich wendend, bemerkte, er wäre 
nicht in der Lage, gegen die „Gründer“ vorgehen zu können. Das 
verbiete die Geſetzgebung, und im Weiteren fehle ihm das Material. 
Beſſer ſchon, die Beſchädigten werden klagbar. Das Haus übergab 
den Etat der Budgetkommiſſihn. Es folgten kleinere und uner⸗ 
hebliche Debatten. — Der Antrag Richter⸗Duncker (Ausſchlie⸗ 
zung der Beamten von Aktien⸗Unſernehmungen) wird erſt in nächſter 
Woche zur Diskuſſion gelangen. 

— Die „Petersburger Ztg.“ zeigt an, daß Kaiſer Wilhelm 
dieſen Winter in Petersburg ankommen wird. An dem kaiſerl. Hofe 
treffe man große Vorbereitungen. Unter Anderm hätten die Orcheſter 
der kaiſerl. Theater den Befehl erhalten, die preußiſche National⸗ Hymne 
einzuüben. 

— Fürſt Bismarck wird, wie die „Kreuzztg.“ hört, gegen den 
15. d. Mts. hier eintreffen. — Der Kriegsminiſter Graf v. Roon 
hat ſich nach Gütergotz begeben. 

— Der Chef der Admiralität, General v. Stoſch, wird — wie 
das „Deutſche Wochenblatt“ erfährt — in der nächſten Seſſion des 
Reichstages, außer dem Etat für 1874 einen Nachtrags⸗Etat für 1873, 
außerdem aber ein Indemnitäts⸗Geſetz vorlegen, welches ſich 
auf die Etatsüberſchreitungen des Jahres 1867 und der folgenden 
Jahre bezieht. 

— Geſtern Nachmittag gegen fünf Uhr iſt in den Werkſtätten der 
ſtädtiſchen Gas⸗Anſtalt ein bedeutendes Feuer zum Ausbruch 


1 welches die Feuerwehr erſt nach großer Anſtrengung löſchen 
onnte. 

— Die anhaltende Typhus⸗ Epidemie hat ſämmliche Kran⸗ 
kenhäuſer Berlins zur Zeit dermaßen überfüllt, daß 15 etwa 14 Tagen 
auch das ſtädtiſche Barackenlazareth in Moabit mit leichteren Kranken, 
ſowohl innerlichen als auch chirurgiſchen, deren Zuſtand eine Operation 
nicht erfordert, von der Charitédirektion belegt werden mußte. Zumeiſt 
werden dort ſolche Kranke untergebracht, die der Armendirekklon zur 
Laſt fallen, und ſchwankte deren Zahl in den letzten Tagen zwiſchen 
274 und 312. Die Direktion in dem Barackenlazareth führt der 
Sanitätsrath Dr. Hein in Moabit, die Aufſicht wird von einem 
ſtädtiſchen Komite ausgeübt. Die Koſten der erſten Einrichtung und 
Unterhaltung betrugen ca. 25,000 Thlr. 

— Das Kriminalgericht Scheint die Praxis adoptirt zu haben, 
die aus der Zapfenſtreich⸗Affaire reſultirenden Anklagen 
gegen Zivilperſonen nicht in ihrer Geſammtheit, ſondern einzeln zur 
Aburtheilung zu bringen, denn geſtern hatte die ſiebente Kriminaldepu⸗ 
tation bereits über den dritten Einzelfall zu befinden. Der Sekretär 
der Tatterſallgellſchaft, Glück, ſtand am 7. November Abends beim 
Zeughauſe, um den Zug der Fackelträger defiliren zu laſſen; die Menge 
ſchwoll von Minute zu Minute an, und als ſpäter der Chok auf den 
an der Schloßfreiheit eingekeilten Haufen geſchah und der Rückſtoß bis 
zum Zeughaus ſich fühlbar machte, kam Glück dermaßen ins Gedränge, 
daß er auf einen Soldaten des Alexander⸗Regiments fiel, das dort 
Chaine zog. Darin erblickte die Staatsanwaltſchaft eine Wider⸗ 
ſetzlichkeit gegen die Staatsgewalt; die betheiligten Soldaten fagten 
jedoch ſelber aus, daß der Stoß, welchen Glück ihrem Kameraden er⸗ 
theilte, jedenfalls nicht abſichtlich geführt wurde, und ſo erfolgte denn 
die Freiſprechung des Angeklagten. 
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Lokales und Provinzielles. 


Bofen, 4. Dezember. 

„„ Verurtheilung. Der Redakteur der ehemaligen „Gazeta 
Wielkopolska“ Herr Eduard Michalek, iſt wegen des Artikels Alea jasta 
est, am 3. d. M. zu 15 Thlr. Geld event. zu 3 Tage Gefängnißitrafe 
verurtheilt worden. 

2— Neutomifchel, 3. Dezember. [Hopfen]. Die vielen Hopfen⸗ 
frachten, die noch immer unſern Ort paſſiren und ihre Ladung theils 
den Remiſen und theils dem hieſigen Bahnhofe zuführen, liefern einen 
Beweis von der noch immer im Hopf ngeſchäfte herrſchenden Lebhaf⸗ 
tigkeit. Dem Bahnhofe hierſelbſt wurde in den letzten Tagen ſo viel 
Hopfen zugeführt, daß der Güterſchuppen nicht Raum genug bot, den⸗ 


Jahrgang. 


elben aufzunehmen, ſo daß man ) ! 
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richt notirten Höhe erhalten, denn man bewilligte für hochfeine Prima⸗ 
waare bis 52, für Hopfen mittlerer Qualität bis 40 und für gewöhn⸗ 
liche Waare bis 27 Thlr. pro Zentner. 

Bromberg, 3. Dezbr. d n Am 2. d. M. wurde 
auf dem Grundſtück des Herrn Maurermeiſters Weihe (Berliner 
Straße) beim Ausgraben eines Brunnenkeſſels eine alte Begräb⸗ 
nißſtätte 1 Dieſelbe lag vier Fuß tief in einem reinen 
Kieslager und beſtand aus einer von Feldſteinplatten zuſammengeſetz⸗ 
ten vierſeitigen Röhre von ca. 20 Zoll Breite und 18 Zoll Höhe, welche, 
in der Richtung von Oſt nach Weſt gelegen, eine Reihe wohl erhal⸗ 
tener Aſchenkrüge enthielt, von denen bis zum Abend acht zu Tage ge⸗ 
fördert waren. Die Krüge ſelbſt ſind aus verſchiedenem, in ſeiner 
Färbung zwiſchen grau und braun ſchwankendem Thon gefertigt, haben 
eine Höhe von 11 Zoll, eine Bauchweite von 30 Zoll, während die 
Bodenfläche und die obere, mit einem gewölbten Deckel geſchloſſene 
Oeffnung nur einen Durchmeſſer von 6 Zoll zeigt. Weiße, ungemein 
leichte Knochenreſte füllen ſie bis zum vierten Theil. Nur eines der 
Gefäße zeigt durch einfache Linien hergeſtellte Verzierungen, alle übri⸗ 
gen ſind einfach. (B. Z.) 
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Staats- und Volkswirthſchaſt. 


un Wochen⸗Ueberſicht der Preußiſchen Bank vom 30. No⸗ 
vember 1872. 


Gegen 
5 23. November. 
Aktiva. h 
1. Geprägtes Geld und Barren Thlr. 175,224,000 Zun. 2,714,000 
2. Kaſſen⸗Anweiſungen, Privat⸗ 

Banknoten u. Darlehnskaſſen⸗ 

Scheine 8 „ 3,863,000 Zun. 545,00 
3. Wechſel⸗Beſtände „ 169,324,000 bn. 780,000 
4. Lombard⸗Beſtände 5 „ 2,407,000 Zun. 4,953,000 
5. Stagats⸗Papiere, diskontirte 

Schatzanweiſungen, verſchie⸗ 

dene Forderungen und Aktiva „ 2,422,000 Abn. 213,000 


Paſſiva. 


6. Banknoten in Umlauf Thlr. 295,268,000 au 6,945,000 
7. Depoſiten⸗Kapitalien „ 27,889,000 un. 10,00 
8. Guthaben der Staatskaſſen, 


Inſtitute und Privatperſonen, 
mit Einſchluß des Giro⸗Ver⸗ 
kehrs 66,000 Abn. 636,000 


ehr ” 21,7 „ 36, 
Der Ausweis zeigt wieder den Einfluß des Ultimo, der ſich in 
einem Anwachſen der Lombard⸗Beſtände um 4,953,000 Thl 


Metall⸗Ankäufe fi 
ei ſich der Baarvorrath nochmals um 2,714,000 Thlr. erhöht. In 
Folge alles deſſen aber, und da auch die Regierung 636,000 Thale: 


an ſich zog, iſt der Notenumlauf weiter um 6,945,000 Thaler ges 


ftiegen. 
»* Berliner Diskonto⸗Geſellſchaft. Die Abſchlagszahlung, 


die nach Art. 47 des Statutes auf die Jahresdividende der Kommandik⸗ 


Antheile geleiſtet werden kann, iſt für das laufende Jahr mit Zuſtim⸗ 


mung des Verwaltungsrathes auf 4 pCt. feſtgeſetzt worden und kann 
vom 15. Dezember ab erhoben worden. 

Frankfurt a. M., 3. Dezember. Die bhieſige Effektenbank und 
die deutſche Vereinsbank emittiren am 6. Dezember zum Kourſe von 
circa 111 die Aktien der Dresdener Bank, deren Geſammtkapital 
8 Millionen beträgt. | 


New:PHork, 2. Dezember. Der Hamburger Poſtdampfer „Sileſia“ 


iſt heute Vormittag 11 Uhr hier eingetroffen. 
Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 


Angekommene Fremde vom 4. Dezember. 
Tuts“ AOTEL DE DRESDE. Die Kaufl. Imhof aus Remſcheidt, 


Neumann a. Breslau, Cohn a. Berlin, Nuhn a. Dannenberg, Amts⸗ 


rath Buſſe a. Hammer, die Rittergbſ, Wollmann a. Waitze, Engers 
a. Zabikowo, Hohenſtein a. Krantz, Jacobi a. Trzeionka 
Nemour a. Köln, Fabrikant Labiſch a. Dresden, die Direktoren Neu⸗ 
bauer a. Hannover, Dietrichſohn a. Langenau, Fabrikbeſ. Michelet a. 
Düſſeldorf, Dirigent Holzhof a. Königsberg, Geſchäftsführer H. Scholz 
a. Ilgner Dampfmühe. € 

SOTEL DE ROME (Julius Buckow.) Direktor Mayer a. Stettin, 
die Kaufl. Thoenemann u. Lehmann a. Berlin, Hunſche a. Barmen, 
Krott a. Dülken, Daehr a. Bremen, Wahrendorf g. Ravensburg 
Witt a. Stettin, Oberinſp. Pirſcher a. Dzialyn, Fabrikbeſ. Wuthsdorf 
a. Halle, Agronom Junige a. Proskau. - 

HOTEL DE BERLIN. ie Rittergutsbeſ. Meißner u. Frau aus 
Naciece, Gutspächt. Brix a. Niemieczkowo, Probſt Rymarowicz aus 
Rawicz. Dekan Wojtaczewski a. Goscieczyno, Frau Krzyzanowska aus 
Szamatul, die Kaufl. Michaelis u. Franke a. Berlin, Roſenfelder aus 
Canſtadt, Thone a. Waldenburg, Großmann u. Kreisrichter Krauſe 
d. el Frau Apotheker Repfeld a. Trzemeszuo, Fräul. Kugler 
a. Thorn. 

GASTHOF ZUR STADT LEIPZIG. Pr.⸗Lt. a. D. Sobeski a. Gneſen, 
die Landwirthe Boguslawski a. Pinne, Gernau u. Frau u. Rakowski 
a. Grätz, v. Sokolnicki a. Inowraclaw, Bürger Rieſebeck a. Gneſen, 
Kaufm. Alexandrowicz a. Grätz, Applikant Kirſcht a. Wollſtein, Frau 
Weber a. Danzig. 


Neueſte Depeſchen. 


Verſailles, 4. Dez. Die Nationalverſammlung nahm ſämmtliche 
Poſitionen des Budgets des Kriegsminiſteriums und die 49 erſten Po⸗ 
ſitionen des Budgets des Miniſteriums der öffentlichen Arbeiten an. 
Die Verſammlung verlief ohne beſonderen Zwiſchenfall. 


Telegraphiſche Nörſen berichte. 

Köln, 3. Dezember, Nachmittags 1 Uhr. Getreidemarkt. Wetter: 
Schön. Weizen feſt, dieſiger loko und fremder loko 8, 15, pr. März 8, 7, 
or. Mai 8, 6 Roggen matt, loko 5, 25, pr. März 5, 11}, pr. Mai 5, 18, 
Rab z! feſt, loko 18, pr. Mal 121% pr. Oktober 12%. Beins! loke 18, 

Oreslau, 3. Dezember e 7 Setreidemarkt. Spiritus 
pr. 100 Siter 100 pGt, pr. Dezember 187, pr. Aprll⸗ Mal 188 Weizen 
pr. Dezember 85. sagen pr. Dezember 57%, pr. April Mai 57}. Rebel 
loko 100 Kilogramm pr. Dezember 223, pr. Dezember 225, pr. April. Mal 234. 

„3. Dezember. Petroleum ruhig, Standard white loke 21 
Mk. 50 Pf. Br. 


ü N r. kund giebt, 
während ed Wechſel um 780,000 Thlr. abgenommen haben. 
einen wiederum ſtattgefunden zu haben, wenigſtens 


Lieferant 


5 


& 
er Bamburs, 3. Dezember, Nachralttagz. Beteeibemarkl. Weizen Produßtin- Börfe, 
0 


ggen loko preis haltend, auf Termine ruhig. Weizen pr. Dezember 
127. pfb. pr. 1000 Kilo netto la Tek. Banto 107 G., pr. Dezember » Januar 


„Jan. 18 Rt 
Br 


127. pfd. pr. 1009 Kilo netto n t. Banko 167 S., pr, April-Mat 127-pfd. | 90 +, Witterung: ſchön. — Der Berkehr in Roggen war am heutigen | 12— 
pe. 1000 Kilo netto in Mk. Banko 164 & Roggen pr. Dezember 000 Matte wleder X 220 ſehr ſlill und da 8 die Kauflust noch das Anger | 9 u. 1 8—7 Dit, pet 100 Kllogr. Brtt. ne S din 5 
Allo netto in Mk. Banto 110 G. pr. Dezember - Januar 1000 Kilo netto in | bot für Termine ſich in irgend erheblichen Umfange geltend machten, ift auch in] mes Nr. O . ! pr. 100 Kilgr. Brutto unverſt. iukl. 16 5 bebe „Marz 
Mk. Banko 110 ©, pr. April Mai 1000 Kilo netto in Mk. Benko 112 G.] den Preiſen nicht viel verändert. Erſ gegen Ende der Börſe wurde die Hal; 1 er: Pr TOT Jan. Jebr. 8 Rt. 4 Sgr. W 5 5 

Er} . . * * 


Hafer preispaltend. Gerſte ſtill. Rüböl flill, loko 251, pr. Mai 20. 
Spirttus füll, pe. 100 Litre 100 pet. pr. Dezemder 16, pr. Dezember⸗ 


Sede Bericht] Wetter; ſchön + * 
Januar 16, pr. April⸗Maf 163 preuß. Thaler. Naffee fe, Umſaz 3000 SW 


— Weizen matt, p 2000 Pre. 82 


Sad. Betssiewm feſt, Standard white tote 149 B., 144 ©, pr. Dezem⸗[— Roggenmehl feß. Gekündigt 1500 Ctr. Kündigungsprels 8 Thaler | ber geringer 51.59 Bit, beſſerer 60. 70 Ri., feiner 76—82 Rt, pr 
der 144 f., pr. Januar März 144 G. — 3 N 100 — Welz — eniſchieden malt 2 ana billiger ver- Br Früglaßr 823, 4 bz., Nat. Zunt do. — Roggen matt, p. 8 2 
London, 2 Dezbr., Nachmittags. Getreidemarkt (Schlußbericht). | kauft. Fekündigt 1000 Ctr. Künſigungspreis 52} Thlr. p. 1000 Kilogr. loko ruſſiſcher 52 baz At., inland. b3 56 Nt., pr Dez. 558, 4 b2., Glut f 
Der Markt war gut befucht. Sämmiliche Getreidearten ſchloſſen feft bei fhlep- | — Hafer loko hat Ad) nur ſchwierit verkaufen leſſen, Termine ohne weſent.] —, Jan Pib, 655 ba, Beühjuße 66456 br. 3 b3. n 
Dede en & ing 3“ r Ir bias liche Aenderung. Gekündigt 1200 Cr. Kündigungspreis 424 Thlr. p. un 12 Di brahlabt 401 b. T Sbſen lil 720% 47 N. 
ags. 2 2 Ni = u 2 nd ® A . — 
verpool 3. Dezember, Nachmittags. Baumwolle (Schluß bericht) ilogr. — Rübzl etwas höher, nacdem die gekandigte Waate größtentheils | ** STe 44551 ſeſt, p. 200 Pf 234 K. 


12 000 Ballen Umſatz, davon für Spekulation und Export 2000 Ballen. 


Feſt. 
Middling Orleans 103 middling amerikan 94, ſair Dhollerah 6, 
midbling fair Ohollerah 63, good middling Dholerah 6, middling Ddolle⸗ 


loo u 
B., Derbr. 223 f bz, u. B., Januar Febr. —, Aprii-Mal 288 bz, Sept Ot. 
206 — En E p. 109 Liter a 700 % lets ohne Baß 184, 5 Mk 


Bu. G., Brübjaht 18%, 4 W. bz, Mal 
egulit 


10 
60 


rah 58, fair Bengal 5, fair Broach 78, Nen, fair Oomra 7, good fair | bald wieder ermattete . 
5 2 ; 2 Jun = 2 izen. — ung! 
Sula 97 VV MB eigen 1oto per 1000 Mllge. 72-02 Mi. nag Deal, gelber 82} ab e.] reg für eanbigangen: Weisen 62 WR. Mögen DB} Ai. Mabel * 
an jetter, 2. Dezember, Nachmittag. 12: Water Armitagt 9, 12x ] den, “zawil, weißb. deln 9 ab Bahn da, gelber ver dieſen Monat det 1] Spiels 81 Ri. —— Wetrnleum maler iofo 75 5 4 Mi. . 0. 
Water Lac rl, 20: Water Migens TB, 30 Water Gllen 18, 80: 45 Dee, 100 9 a 1 0 —8— . A get | eMmasprete 7 Rt, Deibr. 63 b;. 7 B., Dey-Ian, 7 B. Za ebe 73 8, 
40: Mule Mayon 144, 40 r Medio Wilkinſon 153,18, u e 8 ge 65-60 Mi. nach Qual gei., e 3 7 * (Off- ta. 


Water Clayton 10, 
361 Warpcops Qualität Nomland 15, 40r Double Wefton 16, 60r do. 
do. 19, Printers ½ ½ i pfd. . Gutes Geſchäft zu vollen Preiſen. 
Amſterdam, 3 Dezemder, Nachmittags 4 Ude 15 Min. Getreide ; 
Markt (Schlußzbericht). Noggen pr. März und pr. Mai 204 — Witter: 


hier bz., neuer 581 — 594 frei Haus u Zahn bz., per dieſen Monat 563 — I 
s bz. Dez Jan. 56684 * Janiar- Febr. —, Frühjahr 5ö— 8-8 bz, 
Nat-⸗Jani 568 t bz. — Gerſte leke per 1000 Kilgr. 48 — 60 Ni. nach 
Qual gef — Hafer Iofo per 1000 Kl. 39—49 Rt. nach Qual., ord. ofipr 
u. poln 3340, böbm. 40 45, mer. 45—46f ab Bahn bz., per dieſen 


— — — ee 


— — 3 — — 
Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 


— nein — e S 


Detum. Stunde. er dr De. There. Mind, | Woltenform. 


Regen. 3 Monat 42} bz, Januar⸗Februa? — abr 40 be, Mai- Jun 46 8B. | ja sulaäig uch A NER nn 
Antwerpen, 3. Dezbr., Nachmittag? 4 Uhr 30 Minuten. Getreide 475 ‘en 4 1600 — — 0 8 Rt. = Baal, Buiterwanse 46 | 3. Dezör. Nac. 2 27° 6, 62 . 809 SW 2-3 | trübe, St., M. 

Markt (Schlußberichtb). Weizen matt Roggen unverändert, Odeſſa 19. | 49 Sit, nach Qual. — Kaps per 10% Kllgr. 102-106 Rt. — Rübfen | 3. 5 27 6% 44 | + 6% 6.1 deter. ) 1 

Hafer fetig. Gerſte gefragt, Dcan 194. Petrol Markt (Schlußz⸗ | zer 1000 Klinge. 96— 105 Rt. — Leinil Iste 100 Kige. ohne Faß 251 Mt. | 4. Morgs. 6 27 6 24 J 5 e 0.1 better. St. 


bericht.) Raffinirtes Type weiß, loko 52355, 524 B., pr. D- zember 52 B., pr. 
Januar 53 bz. u. B., pr. Januar-März und pr. Februar 54 B. Weich end. 
Paris, 3. Dezember, Nachmittags Prsdukten markt. Kab! 
Pr. Dezemder 99, 25, pr. Januar⸗April 100, 25, pr. Mal⸗Auguſt 100, 50. 
1 feft, pr. Dezember 71, 00, pr. Januar Aoril 68, 75, pr. März⸗Arril 
„00. Spiritus pr. Dezember 58, 00. — Wetter: Veränderlich 


Breslau, 3. Dezember. 


do neue —. Oberſchleſiſche 231. Rechte Oder ⸗Uſer⸗ 


Nah! toks pr. 100 Kilogr. ohne Bh 234 Rt., ver dieſen Monat 23—} 
63. Dez.⸗Jan. do., Januar Zebr. 234 — 5 bz. . 244 bz, Moi Juni 
244 K bz. — Petroleum raffin. (Standard white) per 100 Kilgs. mil 
Zaß lots 15 Rt., per dieſen Monat 14 1 bz., Dez.⸗Jan. do., Jan Febr. 
143 E, April⸗Mal 14 bz. — Spiritus pr 108 Alter a 100% 10 000 %, 
loko dene Faß 18—19 Mt. 2 Sgr. bz., per dieſen Monat —, lofs mit Baß 


laner de 1882 968. Franzoſen alte 3663. Franzoſen neue 268. Berliner 
| Bankverein 1673. Brankf. verein 170. Frankfurter Wechelerbank 113}. 


2) Fiegenmentze: 1,7 Pariſer Kubikzoll auf den Quadratfuß. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Bofen, am 8 Dezbr. 8 Uhr Vormittags 129 Meter. 


Wechſelnottrungen: Berlin 6, 268. Hamburg 3 Pronat 20, 67. Frank 
furt a. M. = Bien 11 81.22 Kr. Petersburg 313. 


Freiburger 1335. 8 
t. A. 133.5 do. bo. Prioritäten 131. Lombarden 1223. Italiener —. | Centre: bank 1204. Newporker 6 proz. Anleihe 95 f. Varis, Dezember Nach mittags 12 Uhr 40 Minnten. 3 proz. Rente 
Silberrente 64%. Rumänier 448. Breslauer Dis kontobank 140%. do. neue 131. N., 3 ber, Abends fettes Goztetät.] | 52, 95, Anleihe de 1871 83. 10, nexchs Anleihe de 1872 85, 70, ttalieniſch⸗ 


bo, Wechslerbank 1471 Schleſiſche Bankverein 1754. Schſeſiſche Centralbahn. 
1024. gehn Eff⸗ktenbank 1375. Kreditaktien 2. Oberſchleſ. Eifenbahnbeb. 


& 
oe. Bvanzofen 366%, Ga⸗ 


Fran 8. Dam 
Amerikaner 968, Kreditaktien 6b, 186er Looſe 
lizter 250, Lombarden 215. Giiversente 643, Frantfurter Bauverein 1702, 


Rente 63 * ae rer gg ei 85 
ar Dezember, Nachmittags? e. Belt, | 
Valuta 9 Anleihe de 1871 83, 42 


1674. Laurazütte 2384. Deferreig. Banknoten 92 Ruſſiſche Banknoten 823. Hahn'ſche Effektenbank 137. Bet. (Schlußkurſe.) Zprozentige Rente 63, 00. 
Bresl, Maklerbank —. do. Makler ⸗V.⸗Bank —. Berl. Wechslerbank —. 5 Anle de de 1872 85, 774 Anleihe Morgan —, —. Italieniſche ö proz. Nenit 
do. Provinz⸗Wechslerbant —. do. Prod.⸗ und Handelebank 85 /// Buß. -BRABFIIG-IMReTIME Menknele.| Ge 25. de. Labalı Beitketiener 892 000. Beanieien (gen.) 798, 75. D6 
duklenbank —. RD. Bank 111 Bresl. Provinz⸗Wechslerbank 1225. ! Weiters. Rosömehbahn 515, 00. Bombarbifge Fee 
BE e e e e e eee, Sie Kandel) der, 2 
arte 42, 65. Frankfurt 91 50. Böhmifche Weſtbahn 238, 50. Kredit n mn ee eee enen Me | 
Telegrayhiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. beef 159, 50. 18608 eee 102, 70. Lomb. Eifenbehn 198, 60 lien , nenne wagte 12g. egg 2, g en bende i Se 
Frankfurt a. M. 3. Dezember, Ragmittags 2 Ur 38 Minuten. | 805 abe ben 140: 0 60. ufteo-tächifge 108, 00. Napeltons 103 Gedegte 12. % Baud de 1836 113} do. neue 110. Bend? 
Wer, aber ſtill. Riaſhsk⸗ Wiäsmma Eiſenbahn 883, franz. ⸗öſterr.⸗ ungariſchet " l · 2 2 de 1265 116 Erte⸗Bahn 53. Ih ineis 1274. Deumwolle 193. ri 7D. 
Bank 11 London, 3. Dezember, Nachmittags 4 Uhr. Günftig. 30 C. Ratfinietes Pekroeum in Sewgork 273. do. do. Philadelphia 261, 


an 2 
Schlüßkurſe.] Lombarben 2153. Nordweſthahn 1334. Kreditaktien 365}, 
Türken bi}. Gilberrente 64%. 1860 er Looſe 954. 1864er Losſe —. . 
gariſche Anleihe 77. Ungariſche Looſe 110}. Bundesanleize 1005. Ameri⸗ 


Konſols 99 55 Sialien. ö prez. Nette 668. Lembarden 184. Türkiſche 
— 22 1802 904. prozentige Türken de 1869. 62/1, 6 proz. Vereinigte 
t. Pe. 8 


2 


Harannabzucker Kr. 12 104. 
Fracht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Buſhel) 91, 
Baumwolle (or. Pfd.) . 


Berlin, 3. Dezember. Die Börſe war heut in Folge beſſerer auswär- , waren fttü und wenig verändert. Unter den neee waren einige wurde heut ſchon zu 101 gehandelt; die Zeichnungen gehen flark ein, beſon⸗ 
liger Notirungen feſter geſtimmt und die Kurſe waren mehrfach höher, das belebt. Eifenbahnen ſeſt, Köln» Mindener, Rheiniſche, Bergiich » Märkiſche ders aus Erfurt. In Prämien preuß. Siſenbahnen war heute gute Kauflust 
Geſchäft aber doch im Ganzen nicht bedeutend. Nur Kredit, Franzoſen, höher, Nordweftdahn belebt, Rumänen fill und niedriger. Prioritäten fill. | und die Umſsötze ziemlich bedeutend. 
Italiener und einzelne ſchwere Bahnen wurden lebhaft gehandelt. Fonds! — Wechſel ohne Leben, die Kurſe aber cher feſt. — Erſte Thüring. Brauerei!“ 
* Ausländiſche Fonds. Disk. Kommand. 4 1848 53 G 8 . do. 99 d S8 u-Aktien und Stamm Sovereigus —| 6. 23 
= 2 2 - m. Genfer Kreditbank = 7 3 . 10 u. Vn 89 8 —.— Prioritäten. Rapoleonsd'or — 6. 114 w 
* Jonds- I. Aktienbötl „| Amer. Anl. 1881 |6 100 9, @ Seraer Bank 4 11604 B Halle⸗Sorau-Gub. 5 100 b: B Aacher⸗Maſtricht 4 40 5 Imp. p. Zpfd — 4621 U 
, Muse ji lm me eine aten > =] ook 
| 2. do. 3 othaer- Priv.⸗Bk. 4 8.00 erdm. 4 1043 5 emde Noten — 
Berlin, den 3. Dezember. 1872. Newpork. Stadtanl. 7 943 G Sau e 100 B de. do, 1806 4 981 G Jau Warth 1 12 do. (einl, in Leipz) — 99 15 
ö do. Goldanleihe 6 953 bz © önigsv. Ver.⸗Bk. 4 1095 bz @ do. do. 1068 bz Berlin-Auhalt 224 bi G Oeſterr. Banknoten —] 92% bz 
Oeutſche Fonde Finn. 10 Thlr. Looſe— 948 Leipziger Kreditbk. 4 195 dz G do. Witt 61 B Berlin- Görlitz 1074 bz Ruſſiſche do. — 8275 8 
5 Jil. Aadate lefg [9368 ide. Peel. 4 109 % e eee | — — De ee, JE Wedfel-Auefe vom . Da 
al. Tabaks⸗Obl. Magdeb. “ o. } A — 3 = 
Nordd. Bundesanl.5 — — do. Tah.⸗Akt. 70% 6 716-18 bz Meininger Krebitbk. 4 1664 b: 1. 157 e En f. Sar. ! 92 G Zea l 2a > ikdiskont 
FF , ee ee e eee 
. e do. errente . . — 5 - 
fantechnteige 4111008 69 Or 250. Be dla gik m Oſtdeuiſche Bank 4 l i Niederschl. weigh. 5 101 B le 10 % ban. 900 Mi. 6 . 148 2 
do. do. 945 dz do. 100 fl. Kred.⸗L. — 120, bz B do. Produktenbankſ4 95 etw kz G ] Oberſch. Lit. A. O. D. 4 | 83 3 G Berlin-Stettin 4 186 etw bz @ o. 2 M. 4 11474 @ 
Staatsſchuldſcheine 31 804 55 do. Looſe (1860) 5 948 53 Deſtr. Kreditbank 5 2083 ba do. Lit B. 81$ Böhm. Weſtbahn s 110g B London 1 ir. 3 M. 6 6.511 55 
a 1 50 1.555 35/1245 G — —.— zu — 6 7 an 11.8 bes a 6 a 101 0 Brefl-Srajewo 65 135 & Base 20 2 b 795 98 
r r. Obl.—— = 5 G. x Prop.-Bk. 4 11 o. Em. v. a 118 do. 2 M. | — — 
Kur. u. Neum. Schld 3 88 ® Poln. Schatz⸗Obl. 4 gr. 0 bz kl.] 30. Pr. Wechsl. Disk. 5 103 etw bz B Brieg⸗Neiſſe 44 — 2 1 ki h 17 11 rs Wien 150 fl. 8 8.6 | 927 B E 
ls e e ee, ee e, e, 
5 adis 5 . . . N. . 8 . . . c . A 
0. do. 1004 63 Oi) 5005.14 10% ©. [ng €] Ph. Ctr.-Bd. 40% ö 118 3 G Dent⸗Franz St. 3284 m dale 35580 10844 5a 7 ae con. 2. 4 8 M 
. B, it 50 6 Immer Leffe Sole ant A 1% 5 J. kom Sue e g d See, 2 , a . 
aab-Grazer Looſe 23 bz e o. Lomd. Bon 3 do do. 2 M. 44 — — 
r 988 bz 8 Franzöſ. Rente 82 bz G Schleſ. Bankverein 4 176 bz do. do. fällig 187616 | 98 8 er 788 95 11.794 Petersb. 100 R. 3M. 66 89, & 
[ do . 1038 bz Buker. 20 Fres. Looſ—- — Tellus ul bz G do. do. fällig 18760[6 98 B Zöbau⸗Bittau F 8 [vg | Parſchau 90 R. 8 T. 8 824.55 
Kur. u. Neum. 33 835 G Rumän. Anleige 8 — kl. 97 ö] Toüringer Bank 4 14 53 @ do. do. fall. 1877/86 | 984 &-100 & Fättich⸗ Limburg 4 313 eiw iz B Brem. 100 Thlr. 8 T. 3 
do. do. 4 91 bz ® Rumän. Eiſenbahn 5 | 444-$-}55 Weimar. Bauk 1 4127 48 ee 101 © Ludwigshaf.⸗Bexb. 4 G Induffrie⸗ Papiere. 
Apa: 8 %% | do e i! | 76 tz Fr: ͤ . , | a RE Kia N 
x . A d — äHD—w——— —— — — ein. * 8 2 5 1 
5 ee r 921 5 ® aß an J 92 a 53 Ju⸗ und außländiiche Prioritäts⸗ ar = H 977 b Ma er 80 115 u. 1 . . 2276 @ 
do. do. 1 905 dz „ „ „ v. 0 Obl 9. III. v. u. 30 3 Magdeb, 4 1373 Berl. g.⸗Verſ.Geſ. 340 B 
1 „W „ lf 18 e „ do. 1862, 1864, 6540 971 55 de. Slap B. 34 84 81 8 Kal N. Ber G 1800 
3. Pommerſche 134 916 Neue rufſ. engl. Aul. 3 931 6 e 44 4580 b & Rhein Nahe v. S. g. 4 101 bz G Magdeb. Leipzig 44.270 6; & Magdeb. , „ — 990 bz: 
Fl do. neue 4 21 bz do. 5. Stiegl. Anl. (ö 99 etm bz G do. II. Em. 5 984 do. II. Em. [4511005 65 & do. do. Lit. B. 191 5 Stet. Nat. F.⸗V.- G. 127 B 
I Poſenſche neue 4 903 bz do. G. „ „ 589 f G do. III. Em. 5 | 934 bz Schleswig 4 96} 95 Maing-Ludwigöh. 4 1837 va ® Berl. Lehengv.⸗Geſ. 603 G 
2 leſiſche 3 836 G Präm. Anleihe de 645 129 65 G Sergiſch⸗Märkiſche 43 99 bz G Stargard Poſen 4 — — Inne 95 Concordia in Gin 570 @ 
Sch 2 9 Münfter⸗Hammer 4 95 G ; 
Weſipreußiſcheſ 805 © . 7 daa 127, 05 do. II. Ser. (conv.) 44] 99 bz & do. Em. 44] — Niederſchl. Märk. 4 95 B — pe > —1105 8 
do. do, "4 | 9045 8 Türk. Anleihe 186615 en 5a III. Ser. 34 v. St. g. f ald do. III. On. 44 — — Niederſchl. Zweigb. 41101 & Berl. Hagelperſſc. — 152 8 
do. neue 4 15 m. — - 115 > 200. = 8 B. 3 92 Thüringer I. or Nordh. Erf. gar. 4788 vz e e 85 bz 
e an 40 957 0 nageriſche Looſe — 635 55 da. V. Sr. mn de. I Sant 92 Oberzeſ v. St. dun. ki 10 8 24 a Be 3 
Pommerſche 9557 B — do. VI. Ser. 44 971 B do. IV. V. Ser. 11 987 G Sberſchl. Lit A. u. C. 3 274 6: G Berl. Papler⸗Fabr. — 102 @& 
oſenſche 4935 83 Bauk⸗ und Kredit ⸗Aktien und do. Düſſeld.⸗Elbf. 4 86 G. Galtz. Karl. Ludwb. 5 393 bz B do. Litt. B 2 2075 05 Berlin. Eanarikım, — 1 
elan 14493 8 Antheilſcheine. do. II. Em. 4] — Jemberg Gen tn „ Deſt. Benz Staatsb. 5 7081 64 Berl. Zentral- Heiz. — 154i 65 @ 
Rhein-Weſtf. (4 | 975 8 do.(Dortm.⸗Soeſt) 4 — — do. I. Em. 5 E Ses. Sudb. (Lomb) 5 1223 53 Berl. Zſchorienfaße — 129 bz G 
Sächſiſche 4 | 954 G Anh. Landes⸗Bk. 4 151 G J. 140 do. II. Ser. 4 911 do. III. Em. 5 12685 = [Oftpreug. Suͤbdahn 4 | 434 bz G Berl. Brauer. Tivoli — 121 68 B 
Schleſiſche 4 933 @& Bk. f. Sprit (Wrede) 5 81 et bz Gl do. (Nordbahn) 5 1018 53 8 Rybinsk Bologoyerlö 81 dz G do. Stammpr. 5 673 8 Brauerei Moabit 991 ba 
reuß. Hyv.⸗Cert. 43100 G Barmer Zaukverein 5 128 bz Berlin- Anpalt 44353 Kaſchau Oderberg 5 835 a B 0 . 0 Berl. Bockbrauer en 106 @ 
5 Pfandbr 44100 ® Berg. Märk. Bank 4 1118 bi & do do, 44) 98} @ Mäahr.Schlei Zeteh 5 511 1 — u - ran 7 — 1214 G 
A 50 eg. . A . 2 . «Deich, 8 % — 
1. Bob. Ard. Hp. Be 1014 55 Berliner Bak 4 130 61 & d.. it. B. 4 86 Ungar. n 16 e en = yrinenburg Puch 4 79655. _  |\Brauerei@äftegnen)| — ‘ 
omm.Hyp.Br.Br.|d 101, dz do. Zankverein 5 168 655 G Berlin-Görlitzer 5 101 & do. Nordoftbann 5 78 etw ß & Rheiniſche 4 1191 1 Maſch.-Jab 0 97 G J. 906 
eininger Looſe. — Ad etw bz B Berl. Kaſſ⸗Verein 4 300 Berlin Hamburg 4 90 @ Oeft. Nordweſtbahn ö 87 bz St. P. Lit. B. v. St. g. 4 921 bz brir Sche — 1134 ae 
Mein. Hyp. Pfd. Br. 4 931 B Berl, Handels. Geſ. 4 11594 bz G do. II. Gm. 4 90 & Oſtrau Friedland 5 871 8 Rhein-Nahebahn 4 46 z ells Maſch.⸗Fahr. — 75 bz 
amb. 50 Tölr.Looſeſs 49 bz B. Wechsler b. 60% 5 | TI ha Berl. Potsd. Mad, Prag Dur 5 84 @ Ruff.Gifenb.v.St.g.\d | 934 b 5. Eiſenb.⸗Bedarf — 109 bz G 
ldenb. 40 Thl.Looſe 3 37 G Bresl. Diskontobk. 4 1403 bi 1. 131} Lit. A. u. B. 4 | 89 G Gzarkow⸗Azow 5 934 5 42 Stargard⸗Poſen 44 100 vz Joneubd. Gutta ⸗ P. — 0 
ad. St. Anl. v. 66. 41] 98% bz Bankf. dw. Kwileckiſ5 | 954 © [58] do. Lit. O. 4 | 895 8 Jelez⸗Woron. J 5 490 Schweizer Weftb. 4 503 bz Freund Maſch⸗Fabr. — 115 bz 
S k 0% 3 Sera Sr 3 ff 8 dee. Shit. Ee n , eee I werd.” eee Ar Fahrt Eger) 110 
. pr, Anl: 8 € . * „ u ‚ ü j * un 
Ban f 4 11125 8 Gentralb. 9.0.3.5 121 90 G N. Sa 5% 180 0 — — 5 974 05 de 2 binder Er 4 15 15 Sin, eee e m 5 
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